
Herr Knülle teilte mit, dass sich die Fraktionsvorsitzenden dahingehend geeinigt hätten, 
dass mit Ausnahme des Jugendhilfeausschusses und des Wahlprüfungsausschusses 
die Anzahl der Mitglieder in den Ausschüssen auf nunmehr 17 Mitgliedern geändert 
werden soll. Herr Metz führte hierzu noch aus, dass dies auch für den Haupt- und 
Finanzausschuss gelten würde, da neben den nunmehr 17 Mitgliedern der 
Bürgermeister kraft Gesetzes den Vorsitz innehabe. 
 
Dann fasste der Rat folgenden Beschluss: 
 


